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England und Nußland in Tihet
Seit dem zwiſchen den Engländern und den Tibetanern

getroffenen durch die Spitzen der engliſchen Bajonette er
zwungenen Abkommen iſt ſchon eine geraume Zeit vergangen
und in unſerer ſchnelllebigen Zeit würde man kaum noch
daran denken wenn nicht Rußland das zurzeit des Ab
ſchluſſes jenes Abkommens ſich ruhig verhalten hatte nun
auf einmal einen heftigen Ton gegen England anſchlüge
Zwar iſt es nicht die ruſſiſche Regierung ſelbſt aber doch
das Journal de St Petersbourg die Norddeutſche
Allgemeine Zeitung von Rußland das ohne Widerſpruch
einen Artikel wiedergibt in dem erklärt wird der engliſch
tibetaniſche Vertrag müſſe von Rußland für null und nichtig
angeſehen werden Neben anderen Schmeicheleien wird der
englifchen Regierung wala fides vorgeworfen weil der Ver
trag mit dem engliſch ruſſiſchen Uebereinkommen über Tibet
nicht zuſammenſtimme

Die Ruſſen ſind wohl hauptſächlich über den Punkt des
Abkommens verbittert der den Tibetanern verbietet mit
einer anderen Macht als England ohne Genehmigung dieſes
Staates in politiſche Verbindung zu treten Durch dieſe
Beſtimmung ſoll natürlich Rußland aus Tibet ganz heraus
gedrängt werden Selbſtverſtändlich hat das Engagement
Rußlands in Oſtaſien die Engländer zu ihrem für Rußland
ſo fatalen Vorgehen ermutigt aber es muß anerkannt
werden daß dieſer Plan ſchon beſtand als der ruſſiſch
japaniſche Krieg noch in weitem Felde war Die Aktion desOberſten Young Husband war ſchon im Jahre 1902 von
dem indiſchen Vizekönig Lord CEurzon der überhanpt das
treibende Element in dieſer Sache geweſen iſt vorgeſehen
Jn einem Memorandum vom Februar 1902 alſo volle
zwei Jahre vor dem Ausbruche des ruſſiſch japaniſchen
Krieges legte Lord Curzon der Regierung in London
den Aktionsplan vor Jn einem weiteren Berichte vom
Januar 1903 erklärte Curzon England müſſe prüfen bis
zu welchem Grade es eine andere Großmacht in Tibet
angelegenheiten einen Einfluß ausüben laſſen dürfe

Die engliſche Regierung war allerdings etwas vorſichtiger
als Curzon und ſie teilte dem Vizekönige mit daß ſolange
England mit Rußland über die Tibetfrage verhandele die
Entſendung einer bewaffneten Expedition in das Jnnere von
Tibet unerwünſcht wäre Jmmerhin fand aber die Ab
ſendung der Expedition bereits im Juli 1903 ſtatt alſo
immer noch mehr als ein halbes Jahr vor dem Ausbruche
des ruſſiſch japaniſchen Krieges Ob freilich wenn Rußland
nicht vom Februar ab in Oſtaſien engagiert eweſen wäre
die engliſche Expedition ſo ohne größere Widerſtände bis vor
die Tore von Lhaſſa gekommen wäre und ob ſie ſo ſchnell
das Abkommen mit den Tibetanern hätte abſchließen können
iſt eine andere Frage

Wie immer es ſei die Engländer haben nun einmal den
Vertrag in der Taſche und der etwas verſpätete Zornes
ausbruch des ruſſiſchen offiziöſen Organs wird ſie ſicherlich
nicht bewegen den Vertrag hinfällig werden zu laſſen Sie Vorlage der Lippeſchen Staatsregierung wahrt unbeirrt das
wiſſen ja ganz genau daß Rußland noch auf lange Zeit
hinaus in ſeiner Aktion behindert iſt Die letzten Kund
gebungen der ruſſiſchen Regierung haben zur Genüge dar
getan wie ſehr man ſich in Rußland darüber klar geworden
iſt daß eine erfolgreiche Beendigung des Krieges gegen
Japan nicht ohne die Anſpannung aller Kräfte durchführbar iſt Den Lebens entere len gegenüber für die

Rußland heute in Oſtaſien kämpfen muß ſpielt Tibet immerhin
nur eine untergeordnete Rolle

Und ſelbſt wenn Rußland den Krieg zu Ende geführt und
ſeine vollen Kräfte wiedererlangt haben wird ſo haben die
Engländer nun einmal das Praävenire in Tibet geſpielt
Jhre Truppen haben vor Lhaſſa geſtanden und die Tibetaner
wiſſen gut genug daß es durchaus in der Macht der
Engländer lag in die heilige Stadt einzuziehen Der
Gedanke das es künftighin dazu kommen könnte reicht aus
um ſie dem engliſchen Willen dauernd gefügig zu machen

Deutſches Reich
Hof und Perfonalnachrichten

Die Generalverſammlung des Evangeliſchen Bundes
hat an den deutſchen Kaiſer wie an den König Georg von
Sachſen Huldigungstelegramme gerichtet Erſteres lautet

Euerer Kaiſerlichen und Königlichen Majeſtät bringt die
in Dresden tagende 17 Generalverſammlung des Evangeliſchen
Bundes in unveränderter deutſcher Treue ihre ehrfurchtsvollſte
Huldigung dar

Das Telegramm an König Georg hat folgenden Wortklaut
Jn hoher Freunde über die Beſſerung in Euer Majeſtät

Befinden entſenden die aus allen deutſchen Landen in Sachſens
Hauptſtadt verſammelten Mitglieder des Evangeliſchen Bundes
Euer Majeſtät treuergebenen Huldigungsgruß Mit Sachſens
Volke fühlen wir uns eins in der Verehrung und in den
innigſten Segenswünſchen für Eure Maajeſtät

Nach einer Meldung aus Pillnitz iſt beim König von
Sachſen die vorige Nacht namentlich in der erſten Hälfte
wieder etwas beſſer verlaufen Der Kranke wurde von
Huſtenreiz und Atemnot weniger gequält Auch der Appetit iſt
zufriedenſtellend

An dem auf der Jagd verwundeten Herzog Borwin von
Mecklenburg wurde nach dem Dresd Journ in der
Cbloroformnarkoſe eine Operation vollzogen die zeigte daß die
Verwundung doch nicht ſo leicht geweſen iſt Die Kugel die im
rechten Knie ſteckte konnte nach kurzem Suchen gefunden und
entfernt werden während die Entfernung des im linken Knie
gelenk ſitzenden Geſchoſſes mit zu großen Schwierigkeiten ver
knipft war und deshalb unterblieb Da es aber dort regktions
los und ohne Nachteil feſt einheilen kann iſt eine volle Wieder
herſtellung auch des ſchwer verletzten linken Knies mit ziemlicher
Sicherheit zu erwarten

Die Lippeſche Frage
Der Kaiſer telegraphierte aus Rominten am

26 September an den Grafen Lippe Vieſterfeld zu
Detmold

Jch ſpreche Jhnen Mein Beileid zum Ableben Jhres Herrn
Vaters aus Da die Rechtslage in keiner Weiſe geklärt iſt
kann Jch eine Regentſchaftsübernahme Jhrerſeits nicht an
erkennen und laſſe auch das Militär nicht vereidigen

gez Wilhelm I R
Der Lippeſche Landtag tritt heute zuſammen Die

Landesgeſetz über die Regentſchaft des Grafen Leopold Die
Regierung hält an der abſoluten Souveränität des Staates
feſt

Der Voſſ Ztg wird über die Erbfolgefrage aus juriſtiſchen
Kreiſen geſchrieben

von Preußen und dem Landesherrn von Lippe abgeſchloſſenen
Militärkonvention vom 14 November 1873 erlaſſen ſein Da
nach leiſten die Mannſchaften aus Lippe den Fahnencid
ihrem Landesherrn unter Einſchaltung der Gehorſamsverpflich
tung gegen den Kaiſer Die Unterlaſſung dieſer Vereidigung
wäre alſo ein Zeichen daß der Kaiſer den jetzigen Regenten
nicht als ſeinen verfaſſungs und vertragsmäßigen Kontrahenten
nicht als rechtmäßigen Jnhaber der Kontingentsherrlichkeit alſo
nicht als legitimen Vertreter des Landesherrn anſieht An und
für ſich kann dem Kaiſer die Befugnis nicht abgeſprochen werden
die Legitimation des neuen Regenten als ſolchen und in ſeiner
Eigenſchaft als Gegenkontrahenten des Kaiſers aus der Kon
vention vom 14 November 1873 zu prüfen Dieſer Anſicht iſt
quch Profeſſor Laband der in ſeinem Stagtsrecht des Deutſchen
Reiches Band I Nr 251 Anm 5 bemerkt Jn ähnlicher Art
wie der Bundesrat über die Zulaſſung eines Bevollmächtigten
zu entſcheiden hat ſteht dem Kaiſer die Prüfung und Entſchei
dung zu welchem von mehreren Prätendenten die in der Reichs
verfaſſung und den Militärkonventionen näher beſtimmten
kontingentsherrlichen Rechte und militäriſchen Ehrenrechte ge
bühren und von den Befehlshabern der Truppen zu erweiſen
ſind Die praktiſche Bedeutung einer ſolchen kaiſerlichen Ent
ſcheidung iſt nicht zu verkennen aber auch ſie betrifft nur einen
Teil der in der Landesberrlichkeit enthaltenen Rechte Sollte
ſich das Verbot bewahrheiten ſo wäre damit ein Konflikt
von ſehr bedauerlicher Tragweite angebahut Der
neue Regent ſteht nach der Militärkonvention zu den in Detmold
garniſonierenden Truppen im Verhältnis eines kommandierenden
Generals genießt alſo deſſen Ehrenrechte Er hat das Be
gnadigungsrecht in Fällen von militärgerichtlichen Verurteilungen
ſeiner Untertanen wegen nicht militäriſcher Vergehen im übrigen
ſollen ſeine Wünſche möglichſte Berückſichtigung finden Der
Kommandeur der Truppen hat das Gelöb nis abzulegen
das Wohl und Beſte des neuen Regenten zu fördern Schaden
und Nachteile von ihm ſeinem Hauſe und Lande abzuwenden
Sonſt leiſten die Offiziere den Fahneneid dem König von
Preußen da das lippeſche Kontingent als ſolches aufgelöſt und
der preußiſchen Armee einverleibt iſt Werden dem neuen
Regenten die Rechte aus der Militärkonvention verſagt ſo
bleibt zwar feine ſonſtige Stellung unberührt
jedenfalls iſt aber damit der Entſcheidung des
Bundesrats gewiſſermaßen vorgegriffen Eswird ſich dann zeigen ob und inwieweit die Bundesfürſten ge
neigt ſind ſich ihre ſelbſtändige Meinung zu wahren Jedenfalls
iſt die ganze Angelegenheit dem Jntereſſe des Reiches und der
zu ſeinem Beſtand ſo notwendigen Einmütigkeit der Bundes
mitglieder keinesfalls förderlich

Prüfungsweſen

Die neue Apotheker Prüfungs Ordnung wird
ſoeben amtlich publiziert Aus den Schluß und Uebergangs
beſtimmungen iſt hervorzuheben daß die bis jetzt als Apotheker
Lehrlinge eingetretenen jungen Leute zu den Prüfungen zu
gelaſſen werden wenn ſie nur den Nachweis der bisher
erforderten wiſſenſchaftlichen Vorbildung erbringen Gehilfen
die am 1 Oktober d J eine mindeſtens einjährige Gehilfenzelt
abgeleiſtet haben ſind berechtigt den Reſt der Gehilfenzelt
ganz oder teilweiſe vor dem zweijährigen Unliverſikäts
ſtudium abzuleiſten melden ſie ſich im erſteren Falle bis zum
15 März 1908 zur Prüfung ſo dürfen ſie dieſe nach den bis
berigen Vorſchriften ablegen Beginnen ſie das Univerſitäts
ſtudinm vor vollendeter dreijähriger Gehilfenzeit ſo iſt ihnen
die vorher abgeleiſtete Gehilfenzeit foweit ſie ein Jahr über
ſteigt auf die jetzt vorgeſchriebene zweijährige praktiſche Tätig
keit in Apotheken anzurechnen Apothekergehilfen endlich die
ſpäteſtens im Sommerhalbjähr 1904 das Univerſitätsſtudinm
begonnen haben dürfen die Prüfung nach den bisherigen Vor
ſchriften ablegen Zur Erteilung der Approbation als Apo
theker ſind künſtig die Centralbehörden derjenigen Bundesſtaaten

Dies Verbot kann nur vom Kaiſer auf Grund der Reichs
verfaſſung und der zwiſchen ihm in ſeiner Eigenſchaft als König

befugt welche eine oder mehrere Landesuniverſitäten beſitzen alſo
die zuſtändigen Miniſterien in Prenßen Bayern Sachſen Würt

Jfeuilleton
Nachdruck verdoten

Kordiſcher wunderglaube
Von M Koßak

Daß der Glaube an jene dunklen Gewalten zwiſchen
Himmel und Erde die weder der Gottheit noch der Menſch
heit angehören tief in jedes Sterblichen Seele ruht iſt eine
oft behauptete Tatſache Der Gebildete wehrt ſich zwar gegen
dieſe aber immerhin kommen auch in ſeinem Daſein Augen
blicke in denen er das Wehen von Geiſterſchwingen zu ver
ſpüren und Dinge zu erleben vermeint die keine Schulweisheit
ergründen kann Jntereſſant iſt es zu beobachten wie die
diesbezüglichen Vorſtellungen ſich bei den verſchiedenen Völkern
äußern Der Orient hat ſeine Scheinweſen die an die
buddhiſtiſche Lehre anklingend ſich auf einer Art Aſtralebene
befinden die Südeuropäer allen voran die Jtaliener die
zwar keine materialiſierten Geſpenſter kennen und von dem
Grauen der Mitternachtsſtunde nichts wiſſen deſſenungeachtet
aber tief in Aberglauben verſunken ſind fürchten ſich vor
dem böſen Blick und tauſenderlei anderen Schreckniſſen die
ihrer Anſicht nach meiſt von beſtimmten lebenden Perſönlich
keiten ausgehen die ſlawiſchen Stämme bevölkern die ge
ſamte Natur mit unheimlichen verderbenbringenden
Mächten uſw uſw

Eine ganz eigenartige feſt umriſſene Stellung aber
nehmen die Nordländer auf dem Gebiete des Wunder
glaubens ein Dort wo Ziviliſation und Wildnis enger
aueinandergerückt ſind als anderwärts wo das rauhe
irgeſtein unmittelbar in e Sitze moderner Kultur

hineinragt fühlt der Menſch ſich der Vergangenheit näher
als es wohl in irgend welchen anderen Gegenden der Welt

er Fall iſt die Schranken die ſie von der Gegenwart
trennen beſtehen für ihn nicht er lebt und denkt und
Atmet in ihr Kein Wunder daß ſie zu einer Macht wird

mit der er zu rechnen hat kein Wunder daß die Geſtalten
der alten Sagen für ihn auferſtehen mit ihm reden und
an ſeinen Geſchicken teilnehmen So wurzelt denn der
Wunderglaube der Nordländer faſt durchweg in ſagenhafter
Vorzeit Wenn ſie wähnen die Nähe eines ihnen anver
wandten Verſtorbenen wahrzunehmen ſo iſt dies Geſchehnis
immer nur ein Glied in einer langen Kette von Geſcheh
niſſen deſſen erſtes vielleicht noch die Götter Walhallas zu
Zeugen hatte Der Verſtorbene der ſich ihnen zeigt ge
horcht durch ſein Erſcheinen einem vor grauen Zeiten aus
geſprochenen Gebot dem vor ihm ſchon Ungezählte ſeines
gleichen gefolgt ſind und er iſt der Repräſentant einer
ganzen Gruppe von Geiſtern der nämlichen Ordnung

Dieſem Umſtande iſt es auch zuzuſchreiben daß die Geiſter
der Verſtorbenen ſich in ſkandinaviſchen Ländern faſt nie in
ihrer früheren Geſtalt zeigen Dem Volksglauben nach
nehmen ſie meiſt die von Tieren an J der einen Familie
zeigen ſie ſich als wolfsartige Hunde die nachts unter
dumpfem Geheul die Häuſer umkreiſen in der zweiten als
Kühe mit ſchwarzen Flecken auf dem Rückgrat in der dritten
als Möwen deren Flügelſchlag man bei bevorſtehendem
Unglück hört Jn einſam gelegenen Gehöften an rauſchenden
Waſſerfällen und melancholiſchen Fjorden hauſen am
häufigſten ſolche geſpenſtiſchen Tiere und wenn jemand aus
einer Familie ſtirbt ſo verkünden ſie den anderen ſeinen
Tod im voraus Jch erinnere hier an die weißen Pferde
von Rosmersholm in dem gleichnamigen Jbſenſchen
Stück an das Kirchhofsſchwein von dem Anderſen in
ſeinen Märchen erzählt uſw

Sehr verbreitet iſt in nordiſchen Landen auch der Doppel
gängeraberglaube Der Doppelgänger eines Menſchen aber
nimmt faſt nie deſſen Geſtalt ſondern meiſt ebenfalls die
eines Tieres an Jn Jsland glaubt das Landvolk vielfach
daß ſofern jemand ein Unheil droht ſein zweites Jch ſich
von ihm loslöſt und in Tiergeſtalt umhergeht oftmals um
ihn und mehr noch ſeine Angehörigen zu warnen Jm

keit beſitzen ihr zweites ſeeliſches Jch nach Belieben zu
materialiſieren Die Doppelgängerei auch Wiedergängerei
oder Hamlöberi geheißen galt in früheren Zeiten als
ſchweres Verbrechen und wer in ihrem Verdacht ſtand der
wurde zuweilen ſogar mit dem Tode beſtraft Auch war der
Hamlöbe gewiſſermaßen vogelfrei Da man aber meinte
daß er nicht zu töten wäre ſofern man nicht das Tier ver
nichtete in das ſein ſeeliſches Jch ſich zu verwandeln pflegte
ſo kamen verhältnismäßig ſelten Unſchuldige um dieſes
Aberglaubens willen ums Leben

Trotz des Haſſes den man gegen die vermeintlichen
Hamlöber empfindet bedient man ſich doch häufig ihrer um
allerlei zu erkundſchaften Ein Tier kann unbeargwöhnt
überall hingehen folglich ſchickt man es aus um Dinge zuerfahren die einem Jonſt verborgen bleiben würden Jſt

irgendwo ein Diebſtahl paſſiert ſo wendet ſich der Be
ſtohlene an ein altes im Geruche der Hamlöberei ſtehendes
Weib damit dieſes in Tiergeſtalt in der Wohnung der des
Diebſtahls verdächtigen Perſon herumſpioniert Selbſtver
ſtändlich wird viel Humbug mit der Hamlöberei getrieben
und manche Frauen aus dem Volke die nebenbei auch noch
andere Arten der Zauberei treiben verdienen ſich ein
hübſches Geld dadurch daß ſie ihre angeblichen geheimnis
vollen Fähigkeiten auf Koſten leichtgläubiger Leute aus
nutzen Wie ſtark noch heutzutage der Doppelgängerglaube
in Skandinavien iſt beweiſt auch der Umſtand daß alle
Träume von Tieren mit der Hamlöberei in Zuſammenhang
gebracht werden

Aber freilich von Träumen ſpricht man überhaupt viel
im Norden Je höher man heraufkommt je näher dem
ewigen Eis deſto mehr bemühen ſich die Leute ihre Träume
mit der Vergangenheit zu verknüpfen und von dieſer aus
ehend einen Faden zu ſuchen der in die Zukunft führtFegend ein Urahne iſt ihnen im Schlaf erſchienen um

ihnen Bevorſtehendes zu verkünden ihnen Ratſchläge zu
erteilen und merkwürdige Auſſchlüſſe über längſt verfloſſene

nördlichen Schweden und den daranſtoßenden Teilen
lands herrſcht der Glaube daß gewiſſe Perſonen die Fähig

ſchon halb vergeſſene Ereigniſſe zu geben ſo erzähleneinander ſelbſt aber dem Fremden deſſen Unglauben e
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nberg Baden Heſſen Mecklenburg Schwerin Sachſen Großn und r eimeinſchaftlich Braunſchweig und
lſaß Lothringen welche auch den Sitz der qus einem höheren

Medizinalbeamten und zwei Apothekern beſtehenden Prüfungs
kommiſſion zu beſtimmen haben

Volkswirtſchaftliches
Oſſiziös iſt bisher über das Ergebnis der Heidelberger

Konferenz von Vertretern bundesſtaallicher Eiſenbahn
Verwaltungen nichts verlaulbart alle in der Preſſe hierüber
ebrachten Mittellungen beruhen nur auf Kombinationen Es
ßt ſich daher auch noch nichts Beſtimmtes darüber ſagen ob

die Verhandlungen zu poſitiveren Reſultaten geführt haben wie
die erſte zu dieſem Zwecke einberufene Konferenz vom Juni v J
in Frankfurt a M und die ſpätere Zuſammenkunſt in Berlin
im Frühjahr dieſes Jahres Jn einem wichtigen Punkte der
rationelleren Ausnntzung der Güterwagen der beteiligten
Eiſenbahnverwaltungen ſcheinen allerdings die Verhandlungen
zu einer allſeitigen Verſtändigung geführt zu haben ſodaß man
wohl in nicht mehr allzu ferner Zeit auf eine wirkliche Betriebs
mittelgemeinſchaft wenigſtens im Güterverkehr wird hoffen
dürfen Dahingegen halten wir nach den uns zugegangenen
Jnformationen die ſanguiniſchen Erwartungen einzelner Preß
organe daß nunmehr auch eine Verſtändigung über eine
gleichmäßige Normierung der Perſonentarife nicht mehr
lange auf ſich warten laſſen wird für verfrüht Jnsbeſondere
ſcheint die Annahme eines rheiniſchen nationalliberalen Vlattes
daß Baden zugunſten einer ſolchen Verſtändigung ſelbſt das
Opfer des Verzichts auf ſein ſo beliebtes Kilometerheft
bringen und der Einführung der vierten Wagenklaſſe zuſtimmen
werde nach der Volksſtimmung in Baden recht wenig begründet
Das Kilometerheft iſt in der badiſchen Bevölkerung mit Recht
eine ſo volkstümliche Jnſtitution geworden daß die badiſche
Eiſenbahnverwaltung mit Rückſicht auf die Volksſtimmung ſich
ſchwerlich wird dazu verſtehen können in dieſer Frage Preußen
Konzeſſionen zu machen Die Frage einer einheitlichen Feſt
ſetzung der Perſonentarife auf allen bundesſtaatlichen Eiſen
bahnen iſt eine ſo ſchwierige daß ſie ſchwerlich ſchon in der
nächſten Zeit eine allſeitig befriedigende Löſung finden wird

Kirche und Schule

Jn der katholiſchen Pfarrkirche zu MoſuranuKreis Koſel fand dieſer Tage eine proteſtantiſche Trau
ung ſtatt Das Brautpaar war wie jetzt näher bekannt wird
der Oberleutnant Ehrenreich v Manſtein vom Huſaren
Regiment Graf Götzen in Ratibor und Fränlein Marga
rete v König Tochter des Rittergutsbeſitzers v König der
obgleich Proteſtant Patron der katholiſchen Pfarrkirche iſt
Nachdem die Orgel den Choral Jeſu geh voran geſpielt
hatte hielt Paſtor Pobl aus Ratibor die Traurede DerKardinal Fürſtbiſchof Dr Kopp hatte im Hinblick auf das dem
Patron v König zur Seite ſtehende Recht die Erlaubnis zu
der Amtshandlung des proteſtantiſchen Geiſtlichen in der katho
liſchen Kirche erteilt

Die Abhaltung eines Lehrertages für die preußi
ſche Monarchie nach der Vekannkgabe des Schulgeſetzent
wurfes iſt der Königsb Hart Ztg zufolge in Ausſicht ge
uommen

Parlamentariſches
Der frühere Reichstagsabgeordnete Graf Friedrich zu

F o Stotve rg auf Bruſtawe iſt 67 Jahre alt ge
orben

Der Vorſitzende der Kanalkommiſſion des Abgeord
netenhauſes Graf Wartensleben Rogaſen hat ſoeben die

Einladung zur nächſten Kommiſſionsſitzung verfenden laſſen Die
Kommiſſion wird am 19 Oktober 11 Uhr vormittags zuſammen
treten Auf der Tagesordnung ſtehen zunächſt die Ver
leſung des Berichts über den Geſetzentwurf betreffend
Regelung der Hochwaſſer Deich und Vorflutverhältniſſe an der
oberen und mittleren Oder Berichterſtatter Glatzel nationallib
und ſodann die zweite Leſung des Geſetzentwurfs betr Frei
haltung des Ueberſchwemmungsgebiets der Waſſerlänfe Referent
v Vockelberg konſervativ

Parteinachrichten
Die Mehring Komödie entwickelt ſich immerorigineller Bernſteins Neues fſozlaliſtiſches Montagsblalt

kommt jetzt mit folgender niedlichen Enthüllung von doppelten
Konzepten mit denen die Leipz Volksztg arbeite

Am 22 September an derſelben Stelle wo nachher zu
leſen war daß die Geſamtredaktion der Leipz Volksztg
jene Notiz betreffend den Bürger Südekum unterdrückt
hätte wenn ſie rechtzeitig Kenntnis davon gehabt hätte habe
urſprünglich eine ebenſo feierliche Erklärung der Geſamt
redaktion geſtanden die das Verhalten des Redakteurs Jäckh
billigt und ſich in energiſchſter Weiſe jede Ein
miſchung des Parteitages verbittet Dazu ſei man
aber ſo ſchreibt Bernſteins Blatt ſchließlich doch nicht
kühn genug geweſen Dieſe urſprüngliche Erklärung der

fürchten Seltſam mutet es den Abendländer an daß dieſe
ſämtlichen Träume und die ſie betreffenden Vorſtellungen
etwas tief Poetiſches nur meiſt ſehr Schwermütiges beſitzen
Die ſtimmungéevolle Natur des Nordens ſpiegelt ſich ſo ſtark
in ihnen daß man ſie nur niederzuſchreiben brauchte um
ein reizvolles Märchen zu haben

Dieſer poetiſche Zauber haftet nicht minder faſt allen
abergläubiſchen Bräuchen an Sie erſcheinen lange nicht
ſo ſinnlos und töricht wie diejenigen die man bei uns in
den unteren Volksſchichten antrifft da ſie beinahe ausnahms
los eine ſymboliſche Deutung zulaſſen So führt in manchen
Gegenden die Braut den ſeemänniſchen Geliebten der mit
ſeinem Schiff nach fernen Ländern zieht an einen Waſſer
fall damit deſſen Brauſen ihm ſtetig in den Ohren klingen
und ihn an ſeine Heimat und ſeine Verlobte erinnern ſoll

Von der Aſtrologie der Skandinavier die einſt im Mittel
alter eine gewiſſe Rolle ſpielte ſind kaum noch Spuren
zurückgeblieben Das gleiche gilt teilweiſe auch von der ſog

Magie der Finnen obgleich hier ſchwer zu entſcheiden
ſein dürfte ob das finniſche Landvolk nicht vielleicht nur
dem Fremden gegenüber von dieſen Dingen ſchweigt Jm
übrigen iſt die Magie der Finnen ein Gegenſtänd für

de en Erörterung an dieſer Stelle viel zu weit führen

n x

Kunſt und Wiſſenſchaft

Das Leipziger Bachfeſt Das zweite großeBach feſt in Leipzig vom 1 bis 3 Okt trug einen e gehe
kirchlichen Charakter Jn der Thomaskirche würde
am Sonnabend die Feier durch die Motette Singet dem
Herrn ein uenes Lied deren Leitung in den Händen des Pro
feſſors Guſtav Schreck lag eingeleitet Die Kirche war
überfüllt von Muſikjüngern Künſtlern Dilettanten und Laien
und nicht nur Einheimiſche ſondern auch Scharen von aus
wärtigen Muſikfreunden waren herbeigeeilt und lauſchten den
erhabenen Klängen Geb Kirchenrat Profeſſor Dr Georg
Rietſchel der weue Rekior der Leipziger Unlverſiläth Vor
ſtzender der Nenen Bachgeſellſchaft hielt die Eröffnung s
auſprache unter dem andöchligen Schweigen der religions

m Sonnabend Ahend fand der
doch auch heute noch ewig lebendige Vater Bach bei

und kunſtbegeiſterten Menge
eilte und
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Geſamtredaktion wurde herausgeſchnitten und durch den
innerlich unwahren Widerruf erſetzt Aber drei Exem
plare der wahren Leipz Volksztg ſeien unter den körri
gierten Exemplaren von der Expedition der Leipz Volksztg
nach Bremen geſandt worden und befänden ſich in den Händen
von drei Delegierten die vielen Genoſſen die Einſicht ge
ſtattet hätten Nach dem Parteitag übe jetzt der Mut wieder
ſeine Spannkraft in der Bruſt der Leipziger Redakteure
Mehring und Jäckh und Südekum ſo heißt es wörtlich in
dem Montagsblatt würde weiter ange hardent Was
würde wohl fragt VBernſteins Montagsblatt die et
Volksztg ſagen wenn ein reviſioniſtiſcher Redakteur mit
folchen doppelten Konzepten arbeiten und ſolche Unſummen
von Mut und Wahrhaftigkeit beweiſen würde

Die Geſchichte wie ſie hier Bernſtein erzäblt klingt ja aller
dings in verſchiedenen Einzelheiten etwas verdächtig vielleicht
iſt Bernſtein myſtifiziert worden J übrigen meint Vernſtein
daß es kein ſehr ſtarkes demokratiſches Empfinden
verrate wenn ein Genoſſe wie Mehring der für ſich das
Recht reklamiert habe jeden Parteigenoſſen nach Belieben ab
zukanzeln auf einen Tadel in einer beſtimmten Sache hin ſofort
die Kabinettsfrage ſtelle Beruſtein würde wie er ſagt den
Rücktritt der beiden Redakteure nicht bedauern denn was im
beſonderen Franz Mehring betreffe ſo gehe ihm eine Reihe von
Eigenſchaften des Charakters ab die gerade von dem leitenden
Redakteur eines hervorragenden Parteiorgans erwartet werden
müſſen deren Mangel wie ſich wiederholt ſchon gezeigt hat dem
Parteileben ſehr verhängnisvoll werden kann

Verſammlungen und Kongreſſe
Unter zahlreicher Beteiligung von Delegierten aus ganz

Deutſchland nahm am Montag in Köln die 16 Allgemeine
Konferenz der deutſchen Sittlichkeitsvereine im
Evangeliſchen Vereinshauſe ihren Anfang Vorſitzender Pfarrer
Liec Weber Gladbach eröffnete die Verſammlung mit
Worten der Begrüßung und des Dankes an die Kirchenbehörden
für deren Unterſtützung Militär Oberpfarrer Bock Münſter i
ſprach hierauf über Die Frage der Sittlichkeit in der
Armee Redner hat Gelegenheit gehabt durch ſeine Stellung
in den verſchiedenſten Gegenden Deutſchlands über dieſe Frage
eingehende Beobachtungen anzuſtellen und reiche Erfahrungen zu
ſammeln und ſich in warmer Weiſe ſtets ſeelſorgeriſch der ſittlich
gefährdeten Soldaten angenommen Die Sittlichkeit im Oſſizier
korps iſt verhältnismäßig gut und Fälle wie Forbach wären
nicht vorgekommen wenn die höheren Militärbehörden ihre
Schuldigkeit voll getan hätten Die Militärgeiſtlichen leiſten
viel aber ſie ſind nicht genügend freigeſtellt und es
wäre recht wünſchenswert wenn ſie unabhängiger würden
Am Nachmittag fand eine öffentliche Hauptverſammlung ſtatt Der
Vorſitzende P Lic Weber gab zunächſt einen Rückblick auf
die Tätigkeit der Sittlichkeitsvereine und wies auf die Be
ziehungen hin zu den Beſtrebungen Otto v Leſxners und des
Studentenvereins Ethos Bezüglich des s 175 des St B
wurde folgende Reſolution angenommen

Durch die ſchamloſe freche Agitation der ſogenannten
omoſexuellen welche durch eine umfangreiche Broſchüren
iteratur und einen großen Teil der öffentlichen Preſſe unter

ſtützt Straffreiheit für das Laſter der widernatürlichen
Unzucht fordern und durch das zwar vorſichtige aber darum
faſt noch gefährlichere Vorgehen des ſogenannten wiſſenſchaſt
lich humanitären Komitees mit ſeiner Gefolgſchaft von Tau
ſenden aus den höchſtgebildeten Kreiſen welche gleichfalls die
Aufhebung des 8 175 St GB verfolgt bewogen erklärt
die allgemeine Konferenz der deutſchen Sittlichkeits Vereine
daß es ihr unfaßbar erſcheint wie die Polizeibehörden dem
Treiben der Homoſexuellen ſo untätig zuſchauen und derartige
Agitationsverſammlungen geſtatten können Sie gibt ſich der
Erwartung hin daß die zuſtändigen Staatsbehörden die Po
lizei und Staatsanwaltſchaft entſprechende Verfügungen zu
einer rückſichtsloſen Zurückdrängung derartiger Organiſationen
wie der Gemeinſchaft der Eigenen und aller diesbezüglichen
Literatur geben werden Jeden Verſuch den 8 175 zu be
ſeitigen ohne einen entſprechenden Erſatz für den in mehr
facher Hinſicht nicht ganz zutreffenden Paragraphen zu
fordern erklärt die allgemeine Konferenz für innere Miſſion
für einen Angriff auf die Sittlichkeit unſeres Volkes Für
wirklich krankhaft Geborene ſoweit ſie anderen gefährlich
werden iſt die Unterbringung in einer Heilanſtalt geboten

Am Abend findet eine öffentliche Verſammlung im Gürzenich
ſtatt Morgen treten die Delegierten nochmals zuſammen

Auf dem für den 16 19 Oktober d J nach Frank
furt a M einberufenen 1 Allgemeinen deutſchen
Wohnungskong reß werden wohl ſo ziemlich alle Richtungen
die es in der Wohnungsreform gibt reichlich vertreten ſein
Mietervereinler und Hausbeſitzer Bangenoſſenſchaftsleute Boden
reformer Sozialpolitiker aller Richtungen Vertreter der großen
Vereine und Verbände die ſich mit der Wohnnungsreform be
ſchäſtigen werden anweſend ſein ebenſo Vertreter von Arbeiter
organiſationen Krankenkaſſen der Deutſchen Gartenſtadt Geſell
ſchaft Handelskammern uſw Dazu tritt eine bedeutende Anzahl
von Staats und Kommunalbeamten beſondes die Landes Ver

dem Orcheſter Konzert im Gewandhauſe treffliche
Jnterpreten Nicht nur der göttliche Ernſt des Leipziger Stadt
kantors gelangte zum Ausdruck auch ſeine herzliche und ger
maniſch kraftvolle Fröhlichkeit konnte in dem Dramma per musica
Der Streit zwiſchen Phöbus und Pan ein freudiges und an

haltendes Echo in der Bruſt der Hörer erwecken Die muſi
kaliſchen Darbietungen ſtanden unter der Direktion des Orga
niſten der Thomaskirche Karl Straube Unter den Mit
wirkenden glänzten Namen wie Alfred Reiſenauer Konzert
ſänger Emil Pinks Dr Max Seiffert Joſef Pembaur jun
Anatol von Roeſſel Edgar Wollandt Hugo Hamann Max
Kiepling u a Bei der Aufführung des Dramma per musicadas in ſeiner ganzen Eigenart den meiſten Bei
fall erntete zeichneten ſich Frau Buff Hedinger Fräulein
Philippi Oskar Nos Emil Pinks Arkhur v Eweyk Joh
Mergelkamp Joſef Pembaur Karl Tamme aus Am Soönntkag
Vormittag vereinigte ſich die Künſtlerſchar im kleinen Saal des
Gewandhanſes zu einer Kammermuſik Matinee Hier
waren es namentlich Proſeſſor Jnlins Klengel Profeſſor
Joſef Joachim und Büchmeyer deren Vorträgen das
Puölikum beſtehend aus der Creme der Geſellſchaft warme An
erkennnug ſpendete Auch am Nachmittag beherrſche Bach mit
ſeinen kirchen muſikaliſchen Schöpfungen den Gottesdienſt in
der Thomaskirche der zu Ehren des Toten ganz in den
zu ſeiner Zeit üblichen liturgiſchen Formen abgehalten wurde

Die Pläne der franzöſiſchen Autoren Jn einer
Enquete in der der Figaro die bedeutendſten Schriftſteller
über ihre neuen Werke befragt erklärt u a Maunrice Varrès
daß er den erſten Vand einer neuen Romanſerie die den Geſamt
titel Die Baſtionen des Oſtens Les bastions de lEset führen
wird vollendet habe Das ganze Werk wird das Leben am linken
Rheinufer ſchildern dieſem äußerſten Bollwerk der lateiniſchen
Raſſe gegen die germaniſchen Völker Der erſte Band der in
der Revne des denx Mondes erſcheinen wird heißt Jm
Dienſte Deutſchlands und erzählt die Erfahrungen eines jungen
Elſäſſers im deutſchen Militärdienſt Eine Novelle Muselmane
courageuse und die Schilderung ſeiner griechiſchen Reiſe ſind
Barres nächſte Pläne Henri de Régnier hat eiſen Roman
vollendet Les Rencontres de M de Bréot ein drelaktiges Theater
ſtück in Proſa ſoll ſeinen erſren Verſuch auf der Bühne bilden
auch die Gebrüder Rasn y ſind mit einer Novellenſammlung

a Fugltive die Sald erſcheinen ſoll und mit einem großen
Roman beſchäftigt Abel Hermant ſchreibt eine Fortſetzung
ſeiner Souveuirs du vicomte du Oourpière die den Helden mannig
facher Liebesabentener verhelratet zeigen werden Maurice

ſicherungsanſtalten entſenden zahlrelche Abgeordnete Auch das
Reichsamt des Jnnern und eine Anzahl Miniſterien haben Ver
treter angeſagt Da nun auch vor kurzem der Entwurf eines
preußiſchen Wohnungsgeſetzes veröffentlicht worden iſt und
andererſeits der Reichstag ſchon wiederholt auf ein Reichsvor
gehen in der Wohnungsfrage gedrängt hat ſo fehlt es auch nicht
an aktuellem wichtigen Beratnungsſtoffe

Auskand
Der Krieg in Oſtaſien

Ein Hohenzollernſcher Prinz in Jnpan
Nach einer Depeſche aus Tokio gab Prinz Karl Anton

in dem von ihm bewohnten Schiba Palais ein Abſchieds
diner zu dem auch einer der Kaiſerlichen Prinzen
geladen war Der Gaſtgeber brachte einen Toaſt auf den
Mikado die Kaiſerin und die übrigen Mitglieder der Kaiſer
lichen Familie aus und ſprach dabei für ſich ſelbſt und im
Namen des Kaiſers Wilhelm warmen Dank für die ihm er
wieſene großartige Gaſtfreundſchaft ſowie für die gewährte
Gelegenheit zum Beſuch der Armee aus welche die Be
wunderung der ganzen Welt errege Der japaniſche
Prinz erwiderte mit einem Toaſt auf Kaiſer Wilhelm und den
Prinzen Karl Anton worin er erklärte die Entſendung eines ſo
hervorragenden Mitgliedes der deutſchen Kaiſerfamilie zur Be
gleitung der japaniſchen Armee liefere einen deutlichen Beweis
der Freundſchaft die nicht nur die beiden Herrſcherhänſer

auch die beiden Reiche Deutſchland und Japan
verbinde

Zur Lage
Jn Kurvpatkins Hauptquartier iſt man davon unterrichtet daß

Sigoſyr und Sſiandſchan Punkte die den Dalinpaß beherrſchen
gegenwärtig von 12,000 Japanern beſetzt ſind Das Gros der
Truppen Kurokis lagert noch bei Baniapuſa Nodzus
Armee ſteht öſtlich von Jentai das ſtark befeſtigt iſt ſie iſt von
dort aus bereit für den Fall eines von Kuroki vorausſichtlich
zwiſchen Fulin und Fuſchun auszuführenden Umgehungs
manövers in der Front einzugreifen Okus Armee lagert
immer noch weſtlich der Bahnlinie Kuropatkin ließ für den
möglichen Fall daß er ſich mit der Hauptmaſſe ſeiner Armee
nach Tieling zurückziehen müßte die Uebergänge des Chamaling
gebirges befeſtigen die in das Defilee von Tiellng hinabführen
Die in Petersburg geänßerte Vermutung Kurokis erſter Angriff
werde gegen Kuropatkins änßerſien linken Flügel bei Sintſintin
100 km öſtlich von Mulden gerichtet ſein wird im ruſſiſchen

Hauplquartier zwar nicht geteilt immerhin wurden auch gegen
dieſe Eventuglität Vorkehrungen getroffen An einzelnen Punkten
ſind die ruſſiſchen und japaniſchen Vorpoſten kaum 2 Kilometer
voneinander entfernt

Jn Port Arthur
General Stöſſel hat alle chineſiſchen Frauen und Kinder

aunsgewleſen angeblich deshalb um die Verproviantierung zu
erleichtern

Japaner vor dem Kriegsgericht
Aus Mukden wird berichtet daß bei dem jüngſten Kampfe
japaniſche Artillerie aus Verſehen auf japaniſche Jnfanlerie
ſchoß Die Jnfſanterie warf ſich auf die Artillerie und tötete
mehrere Artilleriſten Vom Kriegsgericht wurden dieſerhalb
90 Mann zum Tode durch den Strang verurteilt

Ein Kriegsſfandal in Tokio
Engliſche Blätter bringen aus Tokio die bemerkenswerte

Nachricht daß die Zeitung Nitſchi Nitſchi deren Beſitzer
Baron Jto iſt die Grafen Matſukata und Jnouje beſchuldigt
in Bezug auf den kaiſerlichen Unterſtützungsverein Be
trügereien begangen zu haben Man erwartet daß die
Beſchuldigten gegen die Zeitung klagbar werden Graf
J,nonje gehört mit zu den Reformern Japans und war
ſeinerzeit Geſandter in Berlin während Graf Matſu
kato zwei mal Premierminiſter und einmal Finanzminiſter war

Ein tiadelnder Tagesbefehl
Admiral Birilew erläßt einen Tagesbefehl in dem er die

Kommandanten der Kriegsſchiffe Oleg Schemtſchug
Kamtſchatka und Notronj tadelt weil ſie dem Panzer

krenzer Orel welcher beim Auslaufen auf eine Sandbank ge
raten iſt keine Hilfe geleiſtet haben

Die Stärke der kriegführenden Armeen
Die Rußkija Wjedomoſti behaupten die folgenden Mit

teilungen über die zahlenmäßige Stärke beider Armeen auf
Grund der vertrauenswürdigſten und genaueſten Daten machen
zu können Die Japaner haben jetzt 522,000 Mann auf
dem aſiatiſchen Feſtlande nämlich 355 000 Mann in der
Mandſchurei 87,000 auf der Kwantung Halbinſel 20,000 in
Korea und 60,000 unterwegs nach der Mandſchurei Ende

Donnay hat ein Theagterſtück in fünf Akten und ſechs Bildern
vollendet das im Théatre de ia Renaissance mit Marthe
Brandès und Lucien Guitry in den Hauptrollen geſpielt werden
wird Maurice Maeterlinck ſchreibt IJch lege eben die
letzte Hand an ein Theaterſtück in drei Akten Dieſes Stück
deſſen Titel noch nicht feſtſteht ſcheint mir bis jetzt unr das eine
Verdienſt zu haben daß darin der unvermeidliche Ehebruch
durchaus vermieden iſt

Der Bildhauer F A Bartholdi aus Colmar gebürtig
Schöpfer des am New Yorker Hafeneingang ſtehenden Koloſſal
ſtandbildes der Freiheit iſt am Dienstag in Paris im Alter
von 70 Jahren geſtorben

Aus London wird berichtet Eine überraſchend ſtarke
Nachfrage nach Gemälden beſonders nach Porträts
britiſcher Meiſter iſt die hervorſtechende Tatſache bei den Gemälde
auktionen der letzten Saiſon Von den 1,888,700 die für
32 Hanptwerke zu Preiſen über je 30,000 M bezahlt wurden
kommen nur 81,900 M auf Werke fremder Meiſter und zwar
auf Bilder von Velasquez und Watteau Die Geſchichte von
Lätitia eine Serie von ſechs Gemälden von Morland kann als
Beiſpiel für die Hauſſe in britiſchen Meiſtern dienen Fünf
dieſer Bilder wurden im t 1853 bei Chriſtie für 4837 M
verkauft Als in dieſer Saiſon die ganze Serie zum Verkauf
kam brachten die ſechs Bilder 19,600 M

Die Volkszählung in Britiſch Südafrika hat
folgendes Reſultat ergeben Weiße wurden im ganzen 1,135,016
und Neger 5,193 175 gezählt Mithin kommen auf einen Weißen
faſt 5 Farbige Die Geſamtzahl verteilt ſich auf die verſchiedenen
Kolonien in folgender Weiſe Auf die Kapkolonie enlfallen
579,741 Weiße und 1,830,063 Neger im Transvaal ſtellen ſich
die Zahlen auf 300,225 zu 1,053,975 in Nata auf 97,109 Weiße
zu 1,011,645 Schwarzen Rhodeſig zählt 12,109 Weiße und
593,141 Farbige die Orange River Colony 143,419 bezw
241,626 Baſutoland 895 bezw 347,953 Bechuganaland endlich
1004 Weiße und 119,772 Neger

Einer Nachricht aus New York zufolge iſt das Beſitzrecht
auf den erloſchenen mexikaniſchen Vulkan Popocatepetl nach
laugwierigen Verhandlungen durch Kauf in die Hände eines
Syndikates amerikaniſcher Kapitaliſten übergegangen Jn dem
Krater des Vulkans befinden ſicg reiche Schwefellager deren
Mächtigkeit auf 60 Millionen Tonnen geſchätzt wird Die
Amerikaner haben einen mehrere Millionen Dollars betragenden
Kaufpreis zahlen müſſen und werden noch enorme Summen zur
Jnbetriebſeßung der Gruben auszugeben haben
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St wird Rußland annähernd 400,000trrgeg Waffengatlungen in Oſtaſien haben einſchließlich
der Beſahungen von Wladiwoſtok und Port Arthur

Kannda will ein eigenes Konſulatskorps
ſchaffen

Vorbereitung von n reeigener kangdiſcher Konſuln paßt natür
Stellung Kanadas als engliſcher Kezriſt

ellt

e Zentralſtelle füri i rnchlecht zu dere b hariſche Regierung trotzdem dieſe 1
bezeichnend dafür wie ſehr die Sonderintereſſen des Landes die
alleinige Richtſchnur ſeiner Entſchließnngen geworden ſind
Ueber einen eigenen konſulariſchen Apparat zu verfügen hält die
lanadiſche Regierung noch für wichtiger als das Recht ſelbſt
ſtändig Verträge mit dem Auslande abſchließen zu dürfen Man
darf geſpannt ſein zu erfahren wie ſich das Londoner Kabinett
zu der Frage der Ernennung kanadiſcher Konſuln ſtellen wird
Daß es ſich überhaupt damit beſchäſtigen muß läßt die Aus
ſichlen des britiſchen Reichszollvereins in keinem günſtigen Licht
erſcheinen Die kanadiſche Regierung hat ein Programm aus
gearbeitet über die Obliegenheiten kanadiſcher Konſuln in dem
beſonders folgende Punkte Beachtung verdienen die Kommer
zielle Berichterſtattung wird im ganzen Umfang
veröffentlicht und der Tagespreſſe zum Abdruck
zur Verfügung geſtellt Jn den wichtigſten Plätzen des
Anuslandes haben die kanadiſchen Konſuln Muſterla ger kang
diſcher Waren einzurichten Die Konſuln ſind verpflichtet
auch Kreditauskünfte zu erteilen

Oeſterreich Nugarn
Jn Wien ſtarb nach der M Prinz Lothar von

Metternich der jüngſte Sohn des einſtigen Staatskanzlers
im Alter von 60 Jahren

Dänemark
Der däniſche Finanzminiſter Hage legte dem Folkething
den Budgetentwurf für das am 1 April beginnende Finanzjahr
1905/06 vor Die Einnahmen werden auf 79,6 Millionen
Kronen die Ausgaben auf 79,5 Millionen Kronen
veranſchlagt ſodaß der Entwurf einen Ueberſchuß von etwa
100,000 Kronen aufweiſt Zur Arbeiter Altersunterſtützung trägt
der Staat 3 Mill Kronen zu Arbeiter Krankenkaſſen Mill
Kronen bei Das Budget des Kriegsminiſteriums iſt 2 Mill
Kronen niedriger als im Vorjahre da 1905 keine größeren
Manöver abgehalten werden ſollen und der Ankauf der neuen
Feldgeſchütze nunmehr abgeſchloſſen iſt Das Budget des
dänlſchen Marineminiſterinums iſt ungefähr unverändert Der
Titel Telegraphen und Staatstelephon iſt zum erſten male im
Budget mit einem Ueberſchuß ausgeworfen

Nußtland
Nach einer Meldung aus Petersburg ſtand der Zar bei

ſeiner Jnſpektionsreiſe durch Südrußland zwiſchen Tiraspol
und Bendereg auf der Plattform ſeines Waggons und
erwiderte die Grüße der zwiſchen dieſen beiden Stationen längs
des BPahndammes angeſammelten Bevölkerung In der Station
Lida beſtieg General Gripenberg den Züg und hatte eine
mehrſtündige Audienz beim Zaren

Marokko
Wie aus Tanger gemeldet wird haben die Truppen des

Prätendenten über die Truppen des Sultans im Gebiet von
Udſchda einen großen Sieg davongetragen und die Feſte
AinMuluk erobert

Provinzialnachrichten
Provinzial Lehrerverſammlung

Stendal 4 Okt
Heute morgen 7 Uhr wurde im Saale des Schützenhauſes

die XIX Hauptverſammlung des Vereins zur För
derung des Zeichenunterrichts in der Provinz
Sachſen unter dem Vorſitz des Realgymnaſiallehrers Mei
necke Eilenburg abgehalten Der Vorſitzende erſtattete den
Jahresbericht Hierauf wurde über den Antrag des Vor
ſtandes Zwei Mitgliedern des Vorſtandes und denjenigen
Herren welche auf der Hauptverſammlung Vorträge reſp
Lektionen halten ſind die Reiſekoſten zu erſtatten verhandelt
Lehrer Moſe Kalbe a S hielt einen Vortrag über das
Thema Welche Schwierigkeiten ſtehen der Einführung des
neuen Lehrplanes für das Volksſchulzeichnen entgegen Jm
Vereinslokal war ſeitens der Mitglieder eine reichhaltige Ausſtellung
von Schülerzelchnungen veranſtaltet welche an der Hand des
neuen Lehrplanes für den Zeichenunterricht an verſchiedenen
Orten Kalbe a Naumburg Burg Eilenburg und Schulen
der Provinz angefertigt ſind Die geziger Lehrmittel Aus
ſtellung von Dr O Schneider hatte im Verſammlungslokale
eine Ausſtellung ihrer Lehrmittel für den Zeichenunterricht
herausgegeben von Hermann Meinecke veranſtaltet

Heute morgen hielt weiter Rektor Sommer Burg ſeinen
Hauptvortrag Warum fordern wir die Simultan
ſchule Jn glänzender und feſſelnder Rede gab der Vor
tragende zunächſt ein Bild der allgemeinen ſimultanen Volks
ſchule und ſprach die beſtimmte Zuverſicht aus daß dieſes
Schulideal in Wirklichkeit erhalten wird und muß Den Erkennt
niſſen der ſtetig fortſchreitenden Pſychologie gelang es das Ziel
der Erziehung feſtzuſtellen Der Stkaat die Kirche die Familie
die Geſellſchaft und die Partei wirken aber umgeſtaltend auf das
rein ideelle Ziel Das ausſchließliche Prinzip aller Menſchen
bildung iſt Humanität Sie iſt die Entfaltung des Edlen
Schönen und Guten im Menſchen ſeine Bildung im beſten Sinne
Nur ſie kann darum das Ziel jeglicher Kulturentwicklung und
die gegebene und natürliche Grund und Sammelidee alles Volks
tümlichen und Geſellſchaſtlichen ſein Dieſem Ziele entſpricht am
meiſten die allgemeine ſimultane Volksſchule Um jedem Jrrtum
zu begegnen bezeichnet der Redner mit der Simnultanſchnle wie
er ſie fordert die paritätiſche Simultanſchule die im Religions
unterricht die Kinder nach der Konfeſſion ſondert nicht aber die
konfeſſtonsloſe Schule Dieſe iſt eine pſychiſche Un
möglichkeit ganz beſonders aber beim deutſchen Volke ſie iſt
als undeutſch zurückzuweiſen Sie kann nicht Ausdruck
unſerer Volksſeele ſein Obwobl die Gegner dieſes wiſſen malen
ſie ſtets ein ſolches abſurdes Bild aus Das Gekrächze
der Nachtvögel iſt immer am größten beim anbrechenden
Morgen Die allgemeine ſimultane Volksſchule faßt
aber auch das Chriſtentum am reinſten und dient
dabei allen Klaſſen der Menſchheit Gerade die Re
formation hat ja den Gedanken der allgemeinen Menſchen
bildung erſt wieder klar gelegt Man hat der paritätiſchen
Volksſchule den Vorwurf gemacht daß ſie durch peripheriſche
Stellung des Religionsunkerrichts eine wirkliche Willeusbildung
unterbinde Dieſer Einwand verdankt dem Sindiertiſch ſeine
Entſtehung Der Geiſt wahrer Duldung der Geiſt echter
Menſchlichkeit kann in der paritätiſchen Simultanſchule in ganz
anderer Weiſe gepflegt werden als in der Konfeſſionsſchule Bei
blindem Verfolgen der konfeſſionellen Gedanken wird leicht Haß
geſät der die ſür unſere Nalion gefährliche Riſffen ſchafft Wir
Polen aber ſein ein einig Volk von Brüdern ſchon um nicht
Valren zu verſumpfen Darum muß die allgemeine ſimultane
zltelchule als einzig mögliche Pflegeſtätte wahrer Humanität

a Schule der Zukunft bezeichnet und ihre Einrichtung und
nfübrung zum Wohle des Staates überall gefördert werden
enn das deutſche Volk eine wahrhaft nationale Schule haben

ſo hat ſie ſie in der allgemeinen ſim ultanen VolksſchuleStürmiſcher andauernder Velfall ſolate den Ausführngen

des Dem Vortrage lagenRedners
Grunde

1 Well alle echte Menſchenbildun punkt
ſuchen muß ſo kann dieſe allein das Ziel jeglicher

nlturentwicklung und die re und natürliche Grund und

folgende Theſen zu

ihren Gipfelpunkt in der

Sammelidee alles Volkstümlichen und Geſellſchaftlichen ſein
2 eſem Ziele vermag nur die allgemeine ſimultane und

zwar piritälſſche Volksſchule gerecht zu werden denn ſie
allein entwickelt in vorurteilsloſer Weiſe das Individuell
Perſin iche ſie mildert die in Rückſicht auf das Ganze bedenk
lichen Härten im Unterſchiedlichen vom Konfeſſionellen und
Sozialen ſie wirkt einander und fördernder auf die Arbeit
der Schule und auf deren örtliche Organiſation und trägt des
halb weſentlich zu geſunder Fortentwicklung und zum Beſtande
der Geſellſchaft und des Staates bei

3 Darum muß die allgemeine ſimultane Volksſchule als einzig
mögliche Pflegeſtätte wahrer Humanität als Schule der Zu
kunſt bezeichnet und ihre Einrichtung und Einführung ohne
u erankuns zum Wohle des Staates überall gefordert
werden

An der Debatte betelligen ſich Lenuz Halberſtadt Reiniger
GBarleben Erfurth Wittenberg Preper Oſterweddingey

Böttger Wahrburg Rektor Günther Tangermünde Rektor
Schmidt Groß Ottersleben Rektor Müller Eilenburg Rektor
Wigge Ellrich Reiniger Barleben Krug Cöplitz Miethling
Wir Kohlrep Magdeburg Klein Stolberg Freytag Wol
mirſtedt

Auf Vorſchlag des Lehrers Boer Magdeburg findet unter
großem Beifall und großer Majorität die en bloc Annahme der
Theſen ſtatt Die Verhandlungen wurden um 2 Uhr geſchloſſen

Ouerfurt 3 Okt Bei der Arbeit erſtickt Jn der
Nacht vom Sonnabend zum Sonntag ereignete ſich in der
Zuckerfabrik Alt Querfurt ein bedauerlicher Unglücksfall Die
Arbeiter Trebs und Lärz waren im Kalkofen mit Nachſchütten
von Koke beſchäftigt geweſen wo ſie ſpäter durch giftige Gaſe
betänbt aufgefunden worden Der Enrſtgenannte war bereits
mehrere Jahre an dieſer Stelle beſchäftigt es muß aber doch
die Ausſlrömung des Kohlenoxydgaſes durch irgend ein Ver
ſehen verurſacht ſein von wem läßt ſich bis jetzt noch nicht
feſtſtellen Durch die angeſtellten Wiederbelebungsverſuche
wurde nur der Arbeiter Lärz wieder zum Bewußtſein gebracht
während ſie bei dem Arbeiter Trebs leider erfolglos blieben

Bitterſeld 4 Okt Rückfahrkarten Bitterfeld
Magdeburg Dem Vernehmen nach hat die königl Eiſen
bahndirektion Halle verfügt daß von jetzt an Rückfahrkarten
Bitterfeld Magdeburg über Halle oder Zerbhſt bei der
Fahrkarten Ausgabe Bitterfeld aufliegen

Beia Vom Brocken 3 Okt Witterungsbericht
vorwlegend ſüdweſtlichen und ſüdlichen Winden war der Vrocken
gipfel am 80 September und 1 d Mts nebelfrei die Fernſicht
war jedoch an beiden Tagen durch ſtarke Dunſtſchichten am
Horizont ſehr beſchränkt Am Sonnabend früh konnten die an
weſenden Touriſten einen großartigen Sonnenaufgang beob
achten Unter Einwirkung der Sonne ſtieg das Thermometer
mittags auf 11 Grad Ein anhaltendes wenn auch langſames
Fallen des Barometers am Sonnabend bewies daß wir uns
dem Wirkungskreis einer Depreſſion näherten Unter deren
Einfluß trak gegen 7 Uhr abends Nebeltreiben ein bald
darauf war der Brocken wieder in dichten Nebel gehüllt und

ſeit 41 Stunden hält der ungünſtige und unfreundliche
Witterungscharakter ohne jede Unterbrechung an Außerdem
gingen wiederholt geſtern und heute leichte Regenſchauer nieder
Obgleich das BVarometer ſeit Sonntag vormittag fortgeſetzt im
Steigen begriffen iſt und heute mittag 669 Millimeter erreicht

hat hält der Nebel noch immer die Kuppe beſetzt jedoch iſt der
Wind von Süd nach Oſt herumgezogen Die Temperatur er
reichte am Sonnabend 11 Grad geſtern nur 8 Grad Am

15 d Mts ſtellt die Betriebsdirektion der Harzquer und
Brockenbahn den Betrieb nach dem Brocken ein dann
beginnt für den Vater Brocken die Winterſaiſon Nachdruck
auch auszugsweiſe unterſagt

Nordhanſen 4 Okt Feuer Geſtern nachmittag gegen
3 Uhr kochte in einer hieſigen Branntwein Brennerei Alten
dörfer Kirchgaſſe 4 eine mit einer Maſſe zur Bereitung von
Rum Eſſenz gefüllte Blaſe über wodurch die ausfließende Maſſe
in Brand geriet Bei Löſchung des Brandes zu deſſen Dämpfung
auch die Tagesfeuerwehr telephoniſch herbeigerufen war trugen
2 Arbeiter und ein Sohn des Beſitzers der Brennerei bedeutende
und ſchmerzliche Brandwunden davon Der Schaden wird auf

400 M geſchätzt

Perſonal Nachricht en Der Regierungsrat Middendorf in
Magdeburg iſt zum Oberregierungsrat und der bisherige Oberlehrer Hirſch in
Magdeburg zum Vangewerkſchuldirektor ernannt worden

St Andreasberg 4 Okt Raubanfall oder Selbſt
mordverſuch Die Unterſuchung über den Raubanfall auf
einen Sekundaner aus Andreasberg hat noch keine Aufklärung
gebracht Der Gymnaſiaſt iſt zu Fuß von Klausthal gekommen
hat auf der Ackerchauſſee etwa eine Stunde von Forſthaus
Schluft entfernt einen Schuß auf den bloßen Körper oberhalb
des Herzens in die Lunge und außerdem eine Schnitiwunde am
S erhalten Er iſt dann noch imſtande geweſen nach
Forſthaus Schluft zu gehen von wo er mit dem Wagen nach
Andreasberg befördert wurde Wie dem Hann Cour heute
aus Andreasberg telegraphiert wird handelt es ſich wahrſcheinlich
nicht um einen Raubaufall ſondern um einen Verſuch der
Selbſtentleibung

Koburg 4 Okt Vom Zug überfahren Vom Güter
zug 7258 wurde geſtern morgen 42 Uhr der Kutſcher Pabis
Maßer aus Sonneberg auf dem Ueberwege bei dem Haltepunkte
Föritz auf der Strecke Köppelsdorf Stockheim überfahren und
ſofort getötet Soweit bis jetzt feſtgeſtellt iſt liegt eigenes
Verſchulden des Verunglückten vor da er die Läuteſignale der
Lokomotive nicht beachtet hat

Altenburg 3 Okt Ein tragiſcher Todesfall hat
ſich in Rußdorf ereignet Die 37 jährige mit epileptiſchen
Krämpfen behaftete Handſchuhmacherin Anna Schmidt war an
der Nähmaſchine beſchäſtigt als ſie von Krämpfen befallen
wurde und im Fallen die Petroleumlampe mit zu Boden riß
Letztere zerbrach ſo daß ſich das brennende Oel über die Un
glückliche ergoß und ſo ihren Tod veranlaßte Der Leichnam
wurde halb verkohlt aufgefunden

Zittan 3 Okt Zu einem heftigen Konflikt iſt es
zwiſchen dem hieſigen ſtädtiſchen Branddirektor und Hauptmann
der Freiwilligen Feuerwehr Herrn Fabrikbeſitzer Franz Könitzer
und dem Stadkrat gekommen Den Anusgangspunkt bildet eine
am 25 September gelegentlich der Beſichtigung der Freiwilligen
Feuerwehr von Herrn Könitzer vor der Wehr und zahlreichen
Publikum gehaltene Anſprache Zu der Beſichtigung waren auf
Einladung auch Bürgermeiſter Mietzſch ſowie fünf Stadträte und
ſünf Stadtverordnete erſchienen Jn der fraglichen Anſprache
tadelte Herr Könitzer daß das ſlädtiſche Bauamt nach acht
Monaten erkläre es habe zu dem beſchloſſenen Vaun des Feuer
wehrdepots keine Zeit ferner habe man es bei dem Theater
umbau nicht für nötig gehalten das Gutachten der Feuerwehr
ſachverſtändigen einzuholen Er lehne daher für ſeine Perſon
eine Verankworlung bei etwaigen Unfällen von vornherein ab
Ueber dieſe Anſprache an ſolcher Stelle herrſchte bei den
ſtädtiſchen Vertretern Entrüſtung Der Stadtrat hat daher die
Rede des Herrn Könitzer mit einem Schreiben beantwortet in
dem die ſtattgehabte Kritik in ſtädtiſchen Angelegenheiten an dem
betreffenden Platze und in der gewählten Form als unangebracht
und unzuläſſig bezeichnet und vom Stadtrat entſchieden zurück
gewieſen wird Herr Könitzer ſei gar nicht in der Lage zu
beurteilen welche ſtädtiſchen Bauten ihrer Dringlichkeit wegen
zuerſt oder zuletzt in Angriff genommen werden müßten
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viel weniger könne aber die öffentliche Kritik hinſichtlich des
Theaterumbaues gebilligt werden Als ſtädtiſcher Branddirektor
unterſtehe Herr Könitzer der Disziplinargewalt des Stadtrates
Am Schluſſe wird der Hoffnung Ausdruck gegeben daß ſich Herr
Könitzer das Geſagte im Jntereſſe der Feuerwehr und der Feuer
ſicherheit der Stadt für die Zukunft zur Richtſchnur nehmen
werde Dem hieſigen Stadtverordnetenkollegium war das
Schreiben vom Rate zur Kenntnisnahme überwieſen worden
Das Kollegium erklärte ſich in ſeiner lehzten Sitzung mit der
Kenntnisnahme zufriedengeſtellt

Gerichtsverhandlungen
Das Reichsgericht hat die von dem Lehrer Nickel

Trakehnen gegen das Urtell des Landgerichts J Berlin vom
8 April d J eingelegte Reviſion als unbegründet verworfen
Nickel war vom Landgericht 1 Berlin wegen Beleidigung
des Landſtallmeiſters v Oettingen zu 200 M Geld
ſtrafe verurteilt worden
er

h

Vermiſchtes
Dentſch Norwegiſche Verbrüdernng Eine reizende Eplſode

aus Chriſtiania wird von Bord des Vergnügungsdampfers
Meteor der Hamburg Amerika Linie berichtet Als nämlich

die Poſener Lehrer die das Schiff an Bord hatte in Chriſtiania
angelangt waren und die Stadt beſichtigten kam eine Gruppe
von vielleicht 100 Paſſagieren an einem großen norwegiſchen
Mädchenpenſionat vorüber Aus den geöffneten Fenſtern
wurden den überraſchten deutſchen Lehrern nun zahlreiche
Stränßchen zugeworfen von denen jedes mit einem Kärtchen
verſehen war Auf den Kärtchen ſtanden Begrüßungen wie
Herzlichen Gruß von norwegiſchen Damen oder Herzlichen

Dank für den Beſuch Auf Wiederſehen Doch damit nicht
genug wurden auch Jnſchriften gefunden wie Deutſchland lebe
hoch Es lebe der deutſche Kaiſer Der deutſche Kaifer
hat die Herzen der Norweger erobert Die Deutſchen und
Norweger reichen einander brüderlich die Hand und ähnliche
Das iſt doch wirklich eine hübſche Huldigung und bezeichnend
für die deutſchfreundliche Stimmung die in Norwegen herrſcht

Einem Naubmord iſt in dem in der Nähe von Neuſtadt in
Poſen gelegenen Orte Pakoſlaw der Schuhmachermeiſter Mysz
kowski aus Brody auf offener Straße zum Opfer gefallen
Mhyszkowski war auf dem Rade in die umliegenden Dörfer zu
ſeinen Kunden gefahren um Geld einzuziehen und kam auf dem
Nachhanuſewege nach dem Dorfe Pakoſlaw Dort kehrte er in ein
Reſtaurant ein Der bisher unbekannte Täter bemerkte jeden
falls beim Fortgehen daß Myszkowski Geld bei ſich hatte Als
letzterer auf der Dorſſtraße das Gleis der Kleinbahn mit ſeinen
Rade paſſierte wurde er plötzlich überfallen wobei ihm der
Hals vollſtändig durchſchnitten wurde Das Geld im Betrage
von etwa 50 Mark und die Uhr wurden geraubt Die Leiche
wurde abends gegen 10 Uhr von Paſſanten gefunden

Ein Nachklang zur Primus Kataſtrobhe Wie aus Hamburg
gemeldet wird wurde aus dem Niederhafen eine Kindesleiche
gelandet welche als die der kleinen Lipp rekognosziert wurde
die bei der Primus Kataſtrophe im Juli 1902 ums Leben kam
Vis jetzt ſind von den damals ertrunkenen 101 Perſonen 100
aufgefunden worden
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Eetzte Telegramme
Dresden 5 Okt Der Geh Medizinalrat Profeſſor

Dr Johne der nach 28 jähriger Lehrtätigkeit aus der Tier
ärztlichen Hochſchule ſchied erhielt von der mediziniſchen
Fakultät der Univerſität Halle die Würde eines Ehren
doktors

Berlin 5 Okt Jn der Strafſache gegen die ehemalige
Kammerfrau der Herzogin Amalie von Schleswig
Holſtein Fräulein Miléki iſt letztere auf Antrag des
Verteidigers durch Beſchluß der Strafkammer ohne Kautions
leiſtung aus der Haft entlaſſen worden

Berlin 5 Okt Nach der Voſſiſchen Zeitung ſind die
Gutachten der Einzelſtaaten über den vorliegenden Entwurf
wegen Staffelung der Brauſtener und Verbot von Surrogaten
jetzt größtenteils eingelaufen und unterliegen einer Nach
prüfung

Verlin 5 Okt Nach der Deutſchen Tagesztg planen die
Branntwein Jntereſſenten einen Zuſammenſchluß gegen die
Spiritus Centrale unter Führung Nordhauſens

Straßburg i E 5 Okt Der Schutzmann Fleurant der
einen verhafteten Franzoſen ausweiſen ſollte wurde von dieſem
erſchoſſen

Bremen 5 Okt Die Oldenburger Staatsanwalt
ſchaft hat gegen die Berliner National Zeitung Strafe
antrag geſtellt weil dieſe in einem Artikel über die Reſidenz
boten Angelegenheit ihr den Vorwurf der Parteilichkeit
gemacht hat

Lindan Bodenſee 5 Okt Der bekannte Militärſchrifſtſteller
Hauptmann a D Tanera iſt Dienstag nachmittag im
Lindauer Krankenhaus geſtorben Tanerag der vor kurzem im
Eiſenbahnwagen vom Schlaganfall getroffen wurde iſt damit
alſo den Folgen dieſes Schlaganfalles erlegen Er war geboren
am 9 Juni 1849 in Landshut Tanera nahm am Kriege
1870,71 teil bereiſte mehrfach den Orient und lebte zuletzt als
Hauptmann a D in Berlin während des Sommers in Bereried
Oberbayern Er veröffentlichte eine Anzahl von Romanen

Novellen Jugendſchriften Eſſays und Skizzen Am bekannteſten
ſind die Ernſten und heiteren Erinnerungen eines Ordonnanz
offiziers

Ftensburg 5 Okt Jn dem Prozeß gegen den Paſtor
Jacobſen und den früheren Gaſthofbeſitzer Laſſen aus
Scherrebeck wegen Bilanzverſchleierung Geldſchiebung und Zu
wendung unrechtmäßiger Vermögensvorteile an Jacobſen zum
Nachteile der Kreditbank in Scherrebeck wurde Jacobſen von der
hieſigen Erſten Strafkammer gänzlich freigeſprochen Laſſen
wegen Bilanzverſchleierung in zwei Fällen unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu 600 Mark Geldſtrafe verurteilt
bezüglich der beiden anderen Anklagepunkte freigeſprochen Der
Stagtsanwalt hatte gegen beide Angeklagte zehn Monate Ge
fängnis und 200 Mark Geldſtrafe beantragt

Zum Lippeſchen Erbfolgeſireit
Detmold 5 Okt Dem heute in Detmold zufammentretenden

Landtag geht eine Vorlage zu in der dargelegt iſt daß die Regie
rung von Schanmburg Lippe gegen die Uebernahme der
Regentſchaft durch den Grafen Leopold Proteſt beim Bundesrat
erhoben habe
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Handel Gewerbe und Verkehr
Verband deutseher Sohokoladefabrikanten Naeh dem

Bericht des Verbandes üher das Verbandsjahr 1903/94 war für die
deuische Schokoladenindustrie die mit dem 1 September 19933 in
Kraft getretene Brüsseler Konvent on von grösster Bedentong denn die
Ermässigung der Zueckerpreise hat auf den Verbrauch der Kakaowrren
günstig eingewirkt Stieg dooh im ersten Halbjshre 1904 die Einfuhr
von Kaknohohnen nauh Deutschland um 44,049 Z In dem mit dem
21 Juli endenden nhreszeitraum berog Dentsehland 260,330 D Z
Kakaobohnen us 25 Proz wolür die dentsehe Kakmowarenindustrie
9,113 650 M Zoh entriehtete An der vom Verein dentseher Nuhrungs
miltelfabrikanten geplanten Ilerausgabe eines deutschen Nahrungs
mittolbuches nahm auch der Verband deukkeher Schokolndefabrikanten
teil dureh Vorschläge für den Abschnitt Schokolade und Kakao

Schiffsnachr richten
Bewegunxgen der Dampfer der Deutsechen Ost Afrika

Linie R P D Markgrafe auf Ansreise 1 von Swakopmund
Kronprimze auf Ileimreise 1 von Algrseille Kaisere auf Ausreise

1 in Aden Kanrlers nut Heimreise 29 von Adeu Bürgermeistere
auf Heimreise 28 von Morambique

Wochenbericht äber den Markt für Bergwerksanteile Kuxe
mitgeteitt von S Zielenziger Baukgeschäft Berlin u Essen a R
Der Kohlenkuxeumarkt zeigte auch in der verflossenen Woche

einen sehleppenden Charakter sodass infolge der Gesehäftsunlust die
ars naluigemes war geringe Veränderungen erfahren haben Im
Verkehr der Kaliwertfe beginnt naeh den starken Steigerungen der
leiten Zeit eine xewisse Resktion Platz zu greifon in deren Verfolx
eine Anzahl Kurze ihren Stand nicht zu behnuplten vermochten Die
sich bemerkbar machende Verstimmung scheint durch eine anscheinend
vom Kalisyndikat ins pirierte Zeitungsmeldung veranlass zu sein
wongeh mit Rüeksieht auf die nicht eyndizier en Werko seitons des
Kali vndikates eine Herabsetzung der Kalirohsalzpreise für 19 6 im
Auslandgeschäft benbsichtigt sei Von den tohwersten Kuxen gingen
Neustassfurt unverändert durch die Woche während die übrigen el was
sehwüeher lagen Hereynia bleiben zu einem um 190 A ermüssigten
Kurs im Markt ebenso Wilhelmehall nach einem Rückgang von 200 l
Uohenfeld gaben 400 A nach Auen in Glückaut Sonderehausen ühber
atieg das Angebot vie Nachfrage wenn auch der Preis sich annähernd
auf seiner Höhe zu halten vermochie Eine auflällige Ausnahme der
allgemeinen Tendenz bekundeten Carlstund die etark begehrt waren
und um 352 M stiegen ohne dass die Nachfrage hätte befriedigt werden
können Der Augusfühberschuss dieses Werkes beliet sich auf 194, 07
Der Belfriebsausweis für Hedwigsburg zeigt für den Monat Augu t einen
Neltoübersehuss von 101,445 M 1903 62 476 AI Niehtsdestoweniger
ging der Kurs um 200 A zurück Eine Einbusse von 125 M erluhren
Hohenzo lern Beienrode Burbsch und Alexandershall schwächten sich
um je 75 M ab und bleibt namentlich von letzteren Material verlüglieh
Justus I gaben 25 M nach dagegen gingen Kaiseroda und Wintershall
nahezu ohne Veränderung dureh die Woche Unter den kleinen Kuxen
und Anteilen waren Deutschland 40 A billiger augebhoten obwohl die
Verwaltung einen günstig gehaltenen Bericht über das Deckgebirge das
domnüächst vom Sehaeht äurchfahren werden soll veröftentlichte Auch
Siegfried I waren 59 A miedriger Alehrfaeh umgesetat wurden Hlattorf
Sophienhall und Gros herzogin Sophie die letzterem beiden zu
steigen en reisen Hansa wa en unverändert Die stillere Tendenz
erstreckte sich auch auf die in meiner Kurstabelle notierten Aktien
unter denen die VUmsätre in Heldburg im übrigen weitaus voranstanden
Der zurzeit durch Realisationen niedeigehalteno Kurs wird vielfach
zu Ankäufen benutzr Ronnenberg Verlassen die Woche fast un
verändert Friedrichshall vermochten sich um 4 Proz zu bessern
während Salzdetfurtn Salzgitter Vorzugsaktien und HBenthe einer
leichten Abschwächung auszesetat waren Auf dem Erzkuxenmarkte
machte sieh auch in diesem Beriehtsabschnvit grösste Zurückhaltung
seitens der Käufer geltend und vermochte sich das Geschaft trotz der
weiter abgeschwächton Ku ſse nicht zu beleben

Getreide Müählen Brzeugulaze usw
New Vork 4 Okt Telegr Roter Winter weizen

loco 1175/4 vorige Notlerung 117 Oktober
Dezember 1155 8 116 DIni 114 1147755 Juli Mai
Oktober Dezember 577 578 Mai 547 55M ehbl 4,00 4,00 Getreidefracht 1

Ohleago 4 Okt Telegr Weizen Dezember 1I1I2 113
Mal 1125/8 1138/8 Mals Mai 483 49

Leipzig 4 Okt Werzen per 1900 kg nvesto inläadisecher
172 176 bez u do ausländiseher 193 200 bez u Br Runhig

Horgen 1000 kg inl 143 147 41 bez u Br Posener 146 149 N
Rulg Gerste per 1000 kg nueilo Hraugerste hieeige 169 175
bez u Br feinste über Noti Alahl a Futterwaare 129 145 M bez
n Br Mater ver 1000 kg netto in ländischer alter 146 152 M
bee u Br neuer 142 146 M bez u Br ausländischer Ruhig

Mlagdeburg Okt Amtl Noherungen Die Notierungen vor
stehen sich für 1990 kg netto ab Station und frei Alagdeburg Weizen
engl u Sommer ruhig gut 168 170 MI mittel 160 165 gering
Kolben Sommer gut 175 180 Rauh gut 161 167 mittel ausl
gut 189 199 I mittel M

Roggen inländisecher ruhig
aus ländischer gut

Gerste hiesige Chevalier unveränd gut 165 175 mittel 160 1641
gering feinste Qualität über Notiz Iandgerste gut 165 184
mittel 148 153 gering Wiutergerste gut mittel
gering ausländ Futtergerste unverändert gut 122 124 A

Iaker in ländischer ruhig gut 138 142 mittel 133 125 Al
gering bis A nus ländischer gut mittel gering Mt ais runder unveränd gut I22 126 Al amer bunter gut 128

Erbsen hiesige Viktorin unveründert gut 15 299
179 180 grüne Folger gut 199 205 mittel 182 185 M

Raps unverändert gut 192 197 M

136 141 mittel 131 134 gering

mittel

Danzig 4 Okt Weizen loko fest Omsstze inländischer
hochbunt und weiss 168 do inländ hellbunt 162 172 Trausit
Syenwt u r i Roggen unveräud inl 125o russ und poln zum Transit Gerste grosse 660 700 Gramm135 148 kleine 150 Hafer inläudischer 139 t

Königsberg 4 Okt Weizen auer 154 65 russischerunrerändert 125 135 Roggen matler infändischer p 120 Pfund
Zollgewieht 126,59 128 Gerste ruhig Iafer flauer do c lZollgewicht 123 226 do fein 8 e r per 290 tn

Barlin 4 Okt Frühmarkt V i ä 575,59 ab Bahn o izen märker 174,50 bisRoggen märker 137,50 ab BahnGersto leichte inländische Futtergerste 137,00 144,00 do
eehwere 145 185 ulles frei Wagen und ab Bahn russische und
Donau 123 135 frei Wagen Haker märk mecklb pomm
posen sehles fein 64 do märkisch mecklenbg pomm posen
schles mittel 147 152 do märkiseh meecklenbg pomm posen
gering russ 138 142 ab Bahn u frei Wagen a i amer mixed
giterll26 128 runderl23,00 128 türkischer mixed 126 128 frei Wagen

EKrbsen inländ mittel 150 156 feine und Tanbenerbsen 157 168
ab Bahn und frei Wagen Weiteumehl Nr 00 loco 22,72 24,09
2 Koggenmehl Nr 9 und 1 loco 17,27 18 40 Weirenkleie
10 55 00 Kogrenkl eie 11 40 12,00 A ab Mühlle

llamhu r 4 Okt Weizen fest hoistetiiaener und meckien
burgiseher 173 176 Hard Winter No 2 Okt Abladg Koggen
nd südrussischer fest Pud 2925 für Oktober Abladung 102,00
meokl und ho steinischer 342,00 146,09 Mais ruhig amorikau
wixed Sept Ablud 191,00 Hafer und Gerste fest

Petersburg 4 Okt Wer esHafer loko 6,70 6,80 eizen lIoko 19,80 Roggen loko 7,53

London 4 Oktn 9660tet üben ine loko n en Wo Ferntulos
aris Okt Rohrucker ruhig 886 neue Kondition 2724 à 28

u diese L neker matt Nr 3 für 105 Külozramm per Sept 3i34 per
Okt /8 pur Tor 32/8 por Jan Apvil 331/2

Bremen kt Schmalz sieigend 1 i60 Pſo in Doppeleimern 41 Vg ſegt S un una teeerts
49 i werpeu Okt Schmalz per Oktober 102,09

Kaffeo
vorm 10 UhrDez 37,75 Gd,

Hamhburg 4 0kt
por Okt 28,50 G
Slelig

Kalkloo Cood aveornge Bantoe
AMürz 37,25 Gd MAlai 27,75 G

Hamburg 4 Okt Kalktee ruhig VUmaatz 1590 Sgex
Amrierdtam 3 Okt Jnya Knullkoe good ordinary 31,50 Behauptet
arre 4 Okt Sohluaaheorieht herieht aor Hanburxer eng

Peimonn Zingleor n Co Kallee good nverage Sauioe per Okt 43,55
Dor 46,03 blärz 42,50 Mai 46,50 Behnuptet r

7 Uamberg 4 0Okt ger Okt 275/5 Okt N

r eDer 41,75 Jan April ab 43,75 Nov 44,90 Nov
Oelsaaton Oele Forttwaren

New Vork 4 Okt Telopr 7830 do Rohe un n u h eetern eteam 825

nnnnnn nn DD mann

Petrolenam
n 4 Okt Petroleum fen Siandard vhite

r

Antwoeorpon 4 Okt BSohluaehberlohl Raffinlertees Type weiss
le 16,50 bes Hr por Okt 19 50 Br per Okt 19,50 Br per Nov Dez
20,0 r Jan Apr 23,25 Fest

New Vork 4 Okt Tolegr Petroleum Standard whlie in
Now Vork 7,95 do in Phladelphig 7,90 do Refined 10,65 Cases
do Credit Balaucges Cat Oil v 56

Wolle Ananum wolle
Liveorpool 30 Sept Wochenbericht

Offiziell le Notierungen

a

Wasserstkude bedeutet äber unter Nul

Ameriean good ordin e 9,39 Peru woder rough fair 45
low middling 5,52 0 good fair 49middling 5,82 9 pooch 10 15good middling 5,92 v emoth fair 5,99r fully good middl 5, 8 tFood fair 6,06r middling fair 6,08 M G Bronch good 5772Dernnm r 6 16 m ine Se00od fair e 6,42 Bhewnuggar good SCeare ar 6 fully good 52v good kair 6,32 T fine a 7 557Feyptian browa fair Oomra good Ss gooc fair 713 tkuliy egood Se good e SLls ine 5 27Smyrna godd fair Seinde fully goo e e AllPeru ough fair fin 42g0ood fair 3034 Bengal fully good

xo0od o 1 fine 422fine 11 MAladras Tinnevolly good 6172

50

Ohle 4Inunne u e lTelegr Schmalz Oktober 7,70 7,80

Saale und UVUnstraut Fall Wuebe
Ariorn Hrückenpexel ſ 3 Okt 931 Okt 0,31
Weisseonfels Oberpegel 2,30 4 73do Unlerpegol 32 0,32Tcoln 9 5 mann 2Alaleben Oberpegel 3 2 2,22 4 4 2 21 ldo Uulerpoegol 0,78 1 0,74 4Hernhn re 2 0,45 4 0,2 3 2Kalbo Oberpegel 1,32 5 1,25 4do Unterpegel 0,19 0,4 14Moldan Tor Eger BDlvbe

ÜXnnaa ee Okt laliſW nene Gkl Farſ W u ohne
Budweis 9 0,2 2 horzau 4 09,25 1Poeg 910 8 Wittenberg 4 0,41 2Jungbhunzau e 9,20 2 PRoselau O 2aun 5 3 Barhy 0,021Vardubitse 0,46 2 Magdeburg 9,76 6Brandels 52 angermünde 56 2Maelnik C,87 7 jWitteaberge 0,05eoitmerits 57 i 2 Dbömitz Poex 3 41 1Aussig 4 0,54 3 Uauenhburg 4 036Dresden 94 1Anssg 4 Okt Von deo oberon Plätren werien 4 om Fall
gemeldet

e

Nordd Fiswerke O 52 6066Deuts Hp B P d VII 1 I00 75646Berliner BRörse 4 Oxt Sorddieh Tederpapp 9 15 5052 J w Ia on 100 7s6r6 Bors Worka n Räabton Ge
Nordd Wollkämmerei 10 164 255261 do X uk 1908 4 1101 59620

Ereänrnng zu don toleer Ohersehl Porti Com 5 163 250 do X Xit 1920 1 101 o eee et err i i
tehdungen im getr Abeudhblatt Omnibus Geselisehaft 14 312 50 Hamb 251 340 unt 19951 1 162 o erwient 0 55

Oppelner Brauerei 102 026 do unk bis 1900 4 1100 59 erreiin aiu wer 0 128 757
Oppeln Portl C 5 159,00 do S 01 310 unſc 908 31/2 95 7520 iBRank DiuKonko r m 155 75 J ink 808 22 95 75626 Bismarckhütte 11 290 5020e Orenstein Koppel 8 5,75 do S 46 190 uKk 1905 3 99 ob Coneordia Bergwerig 18 5c5Berlin Weehsel lomb 5 Reicheit Metaüisehraub 9 189,50 do alte u eon 31 2 95 00020 Cenro lege ev 28 r

A meteradam s Brüsaol 3 Rhein Cham u Dinasw 9 81 90 an Bod Pf I u 1901 z 99 00 Consolickat Bergw G 283 Abr
Wien 3/2 Potorseburg 5/2 Rostock M O Hrau 197,500 do do I 96 250 Consol Marie 0 75 52 6oudon s Paris Zangerhinser Masen 8 22499 do do Il r böſe er Wun e 2 2 s 00

8 x0 i e 3 r r v 2Deutsche Fonäds n Staabtspap Senitfter V Wuleier 1 66 256 do v Be Aup z Gelsenkireh Gussstahl 0 34 255
armer Sindinnſeiſio 3i725 98 651 Schimmel Afaschinen 8 1147,75br e W los a en en 3 éerrq
Horliner Stadt Obl 109 2662 Sehlesische Cement 72192 50b260 o do 1x i o t in Stelle 5 l 766l un lin 199 50 ,60 lnowrazl Steinsalzh 5 I115,756do do 1692 32 100 10br Schuckert Elekt 0 122 50 ein II conv 3 96 92 Kattowitzer 15 206 oMaydohbhurgor St Anl /2 z r 19 722 b do Serie li J 150 590 Köninin baren V A 5 39 09

do o ne 4 153 72 en as Im Jnatr r do unkdb bis 1905 96,50 eopoldsgr Faäderitz 7 118 75617
er 103,750 Stettiner Cham Pidierſls 522 s do und is 1907 972 96 90 Iuise Tieſban konr l 5 42005Naumburg 1900 abg 3 2 98 503 Sudenburg Maschin o 84,00 do Em VI 4 100 50 do do St Pro l 112 00

WVoetpr lrov Ant 3/2 93 C G Ver Köln Rottw Pulv 12 251,25 t in 12061 e hure rer Ip3 t 315 100 000 Vereinsbr r äh do Em VII unk 1206 101,006 Magdeburg Bergwerk 35 683,000Bad Stnnis is An 313 837 6 v n h SFern do VIII ukb b 1911 4 102 296 0 Alarienhiitie Kolzennu 0 81 90
erraten e ine nete e o Präm Pr 1s7 o len Schwert St Pr 2 88 cBrannseirw 20 Thlr I 152 6002 ttener Guss Nordd Gr Kred Plab 100,00 Niederl Kohlen 3 1z2 50620
r g1 Wilhelmshütte conv 370,90 i aKöln Mind I Anth 3 130 50beB Tnokerfabr Fruustnagt 9 155 900 IV V ukv 1903 4 100 Rhein Stahlw Lit C 9 186,5968
hloamhb 50 Thlr I oose 3 n C 95 stpreussische z 99,1962 schlesiseh 2 nkhütten 17 wegenMoiningor 7 t I a 35 790 omm IIyp A B 40 r 2 Stadtberger iitte O 1107 00 COldenb 40 Thlr I oose 3 127,75b2 Deutseche Rigenb Prior Oblig do do 3/200 kr T Westfälische Stahlw O 1133 26520
Analindisohe Fonds i Bosonsche h Wurm Revier 8 1153 49 be äeoce alle Il 37 B rz 115 tie J TArgen Goid Ani e lo r 110 oulig v Inädustr u Rergw Geso innere do 49 92 25 o XIII rz 100 100 50 bBarletta 100 Iire Toose O lo XIV ukb 1905j I00 o 777 rBulat Singt Am 1684 o6 oben Doutzohe Bisonb St Prior F uheb 1901 95 Arie Feveieea w 201 26u

clo do 1888 42 96 90 reine do XVIII ukb 1910 101 90 schen Papierk a 102 505Chilen Gold Anl 1889 35 25520Brezlni Warscnau 393 o XIX u 1911 o a schersleb Kaliwerke 4 100 19
Chines St Anl v 18951 77 Er Ctr B Pf v 18901 102 o enumer Gusestahl 4do do icleino 103 50 ba do 1901 ukb 10 4 102 600 IHessauer Gas u 137 odo v 1896 u n Bizenb Priov Obligationen 23 2 z u e rfy Dortmunder Union l 2560

do e e h a do 89 94 lElektr Licht u Kraft 4/2Fgyptische priv Anl jiltal Fis Obl St gar 2,10 71,856 do Kom O 01 uk 10 4 104 406 Gr her Tiere T w rt n e
do do do 2 do Mittelmeerb stfr 4 102,902 do 1896 96 92 106 m Packetfahrt 151,80610Freiburg 15 Fr roh n Lemberg Czernowitz 5 20bzB e e 60 be Helios Elektr Ges 472 85 00

Griech Anl 1881 84 59 290est Frz Staatsb gar 3 60 o 0 e ſodo kons Goldrente 39 36 0060 o Ergünzungsn 3 88,8060 do do 31/2 94 2002 r Krupp Obl t
do Monopol Anl 134 47 836 do Gold Pr 4 101 100 do Resteertitikate fre Ianrahüite à 96 25623do Gd Anl v 1890 1,69 44 75 u Oesterr Lokalbahn 4 1100 5063 Pr Pfdbr Bk uk 1905 31/2 94 59 Naphia Obligationen in 102 000

Lissahon Stacltan 1886 83 3062 do VNordwestbahn 5 Io XVIII ukdhb 1908 3/2 95 50 S örddeutseher Lioyd 41/2 103 206
do 23 10ba6Sidöter Bahn omb 2 40 85 80b o XIX ukdb 19091 4 r01 50 hersehl Kisen Ina 4399 500

Hailänd 10 Lire Ioose fr Z 21 so do Obligationen 5 106 8051 j o X XXI uk 010 5 102 50b2 Fiele Winkler uAlexikaner Anl à 100 102 25 Ung Nordosth Gold 0 l II ukdb b 1912 4 102 ba Zeitzor Bisengiegeerei l 412 101 250
do à 20 6 1102 50 do Eisenb Silb A o XXIII ukdb b 1012 334 100 90026 e

Norweg Staats Anl 88 7 Iwangorod Dombr gar 4/9100 4063 o XXIV ukdb b 1912 32 96 20b261860er I oose z Eosh Woronascaz ob 4 X T T 73 S e Bank Aktien
umüän Anleihe 189 90 b K Chark As Obl 89 lo K D 33/4 102 S edo do mittlere 4 87 50 Kurek Kiew 96 1020 o Kleinb Obl b 1904 33/2 96 100 Bank d Berl Kassen v 5/3 131 100

do do kleine 27,50 s Kie Woron 4 93,60 i m o J 57 r age net 1Russ Gold R 1882 871 9 11090 90bzjMosco Kursk 4 IIlo Comm Obl b 1907 3 99 75do Orient Anml i Posco Rjäsan 4 97 256 o do Em II unk 1910 4 104,255 do do Lit B o 141 cObz6
c d III lensk 93 75610 do do III ukdb 1912 3 99 7095 Börsen Handelsverein r Z 114 2500 0 Mosco Ssmolensk 4 3,75636do Nicolai Oblig lGOrel Griäsi 1889 4 92806 IRhein W I III V b 1 100 10 Cob Goth Kredit Ges 468,50250
do Boden Kredit 5 RNRjüsan Koslow 4 95,6963 II u IV b 1901 3/2 94 60 Cöln W u Komm 5 r
do 38 do gar 3,5 88 756 Rjnsan Uralsk gar ukd VI ukädb 1908 31 96 400 Danaiger Privatbank oRuss Präm Anl 1864 b 1909 4 938,0062 VII unkdb 1908 4 101 200 rdo do 1866 6 Rybinsk Bologoye 828601 VIII ukdb 1910 4 I101 50i do Hypoth B Berl s 181 6Sehwed St Anl 1886 3/2 99 30226 Russ Südwesthahn 4 93100b er X ukdb 1912 4 102 356 PDresdener Bankverein 5 103 75120
do do 1890 99,90 Transknuſcasische 76,50 i nehsisehe 4 Ewener Kredit 8 1164 60do Hyp Pfdbr 18781 1 100 506 Warschau Wiener 10er do 99 2563 Gothaer Privatbank 6 1126 ob

rite wo An D 7 do Wie 4 99,60b c Cra 59 3 687,800 b re d0 dminist 87 60 Wladikawskas Oblig 93 400 Vestd B C Pf I k 4 1191 306 am rrg 435 2p do r r do unkdb b 1906 9430 a u iih I 4 102,160 er r S 7 ungarische Kr R 98,2061 Manitoba rz 1933 A estpr ritt I 32 99,606 rdo Staats R 97 31/2 89 20040 Northern Pac Pref 104 20026 Pommersche 1103,006 e n z 19 r
Industrie Akti 40 al 3 e z Pro er Uy B Se en 41 119 308ien 8 Louis u s Fr r 1931 Preussische 1 1152 906 P e 7 149 9elu8

cent echten ten Bal S entral Pacitic 4 100 S 00b2h757Annnburger Steingut 137,40b Anntol Sei I o l eipztgur Börse 4 Okt
Archimedes 3 Erga 2640 102 OBrannsehget er Jute 2 e u r r r Z Gnoue Rent Anl 89 006 net Gew 1882 u 101 756

h a 1 re die G 63 ob 3 3 7 n 7 101 serl Chart Bau V s h wwrr o 500 80 056 o Em 101 506Jerli auerei 8/2 156 Ohr orlug Kiaeuhb O 18861 376,60 b t zleere e une nie Schweiz Centralbahn 4 o Stuntsnni 1856 100 94805 ſJ3/2 do 1876kon v 190 456do Union Gratweil 5 I115 a5 3/3 do 67 kv 409/0 500 100,453 372 Alib IAudoblig 3000 100,759
h r e 3 Handreutenhbr 500 100,306 3/2 do do 500 100,900rsl Eisenb Linke 82 234,50Breslauer Oelwörke 5 63 000 Ansläud Eisen b Stamm u l Vieon Stamm Art Div 13
do Strassenbahn 7 Stamm Prior Aktien g 6 elpre Elektr Werkeſ129,50Cement Bau Ges Berl r Z 170562 10 Aussig Topl 500 kl 222,506 do elektr Strassb 193,756

Charlottb Wasserwerk 14 331 0006 Anoheon Mnztricht i 67129 500 5 Böhm Nordbahn J 7 do Gr elektr Strassb 181 7564
Chem Fabr Schering 5 346 5064 A ussig Teplitz 10 19192, Bunohtiehrad I it A 273,259 10 do Bierbr Riebeck 222 768
Chemu Masch Zimm 0 106 59b2 Böhmische Nordbahn 5 114 do do B 266 500 4 pz n 158 006
Dessauer Gas 10 209,75626 Ruechtiehrntdtor B I11 H Onlixz K Ludw B 71/2 o Malzk ehkeud 157,995Hiseh Gasglühn Ges 9 2509,00026Graz Köhluch 5 5 Urnz Kötlach 100,0996 do Wollkämmorei uDtsche Jutespinnerei 8 151,506 Unheil Blankenh 5 124 75 ba i Mnrienburg Alawke 40 Mansfelder Kuxe 820 006
Hent Steing IIubbe 79,50 h Jurn Simpl kv Westh 2t I 10 Naumhburger Braunk 178,000Eekert Masch ab 9 137,10323 n 4 1100 206 Div BanXx u Krodit AXxt 2 r e Halle 77 Gln
Eiberſfeld Farbenfabr 25 459 C emberg zernowitz 7 S 6 Allg D Kr A I pz 176,25610 3 Se 18 Knammig 2Erdmannsdorf Spinn 12 60,00626 eterr Nordwestb 44 Ghemn Bankverein 9e c j ZSuohs F Kiarim es ob
Freund Iaseh konv 8 310,7552 S B Elbethalb s 7 Dresdener Bank 165,250 Skehse Webatiuhl 223 500
görlitaer Eigenbbed e e W er 18,20 5 do Bank geren 104,000 O 280 006revenbroiech 682 10646 7 7 7 6 Gothner Vrivath 125,906 tIHansa Damptsehitt 126 5 Kob Goth Krod Ge en mm r 235,006
Harburg Wien Gummi 29 290,00B Warschau Wien 7,60 1668,2562 7 I eipriger Uypoth B 140,500 6 8 Thör Br V Z 113 506

u h i nen T773 zu e Kryra 8Sparb 9 Zezter Par 160 2590 ruckenbb on v 296 V l 8ke 19 an 7do do St Pr 6 1131,006 We roh 6 Zwilckauer I 4o0 Oblig WHlein ehmann 5 102 25620 ilianisehe Anl 2 465 00 179 Zucekerkabr Glauzig r

t I m a 23 Zuckerralfk Ball 76,5T 2 2 2 0,006 6 e
Kiſehner Co 9 120 e 100 du t r r 32 Aussig Teplitzer 95 20016I Hyp B 0 vsehr 3/2 B6Klost Röderh Brauer l90 169 490 ag o 3u2 93 60 10 22 d r G 3/2 Böhm Nordbahn 95 002Köln Müsener conv 5 66,00 h 8 örstew Rattm s8st 63,600 4 0 do Gold 101,1060Kurlüretend Ges i Lig r 2314 006 Ha Hyp X I 32 7 5 de do 59 A 90,000 huschtieh 1886 etfr 100 905
o Akt 6 trri 30 310 09 II II XV 3 /2 95,50 9 D W M Sonderm 4 do do 109 900a leere i p o AVI m XVII 4 1101 00b Stier Vorz A 86,000 6 do Em 1868/71/72Ludw iöne Co o 200 ca XVIII wir un r 24 SGeraer Jutesp u W 319,000 83 Dax Rodenbaoh

M e u e dere eagdeburger Baubank 90,606 R 31 t r ca 40e n er n u ten ar 112 J k 1900 Ueiesobe Str 597 500 Keehun Oderberg 100Nenroder Kunstanstali 3 91,6 22 VI n S F 2 Fette Ebeeh G Akt 5 Prag Dux GoigR B V a l d4q V III 8 p 19050 k 92 96 50 8 Körbied Zuokorfo 120,50r 5 7ienburg E V A abg 74,5096 do IX u IXa i 9 k l 101,70 Baubank le I ars

V r 7
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